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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 5/2010
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Donnerstag, dem 1. Juli 2010 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 22.6.2010 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.40 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch
1. GGR 
Rudolf Kaiser
2. GGR
Dr. Leopold Boyer
3. GGR 
Marina Martinz
4. GR

Stefan Istvanek
5. GR

Dr. Andrea Baltacis
6. GR  

Ing. Ferdinand Kolarik
7. GR   
Ing. Erhard Leitgeb
8. GR  

Renate Novak
9. GR

Michaela Krschka
10. GR

Josef Metz
11. GR

Michael Lazar
12. GR

Gerhard Hasitzka

13. GR  

Gregor Sperk
14. GR

Franz Fleckl
15. GR

Manuela Gieger
16. GR

Petra Zelenka

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. GGR
Ing. Hermann Scsepka
2. GR

Gerald Kittl


3. GR

Erwin Lamp
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (TOP 22 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig
Tagesordnung:
1. Angelobung eines Gemeinderates

2. Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung 

3. Beschlussfassung Nachtragsvoranschlag 2010

4. Darlehensaufnahme Kläranlagenbau BA 04

5. Nachtrag zum Darlehensvertrag BA 04 - Laufzeitänderung

6. Postpartner Dürnkrut 

7. Abfallsammelzentrum

8. Sammelbehälter Glas, Altkleider - neuer Standort

9. Sicherheitsmanager für Gemeinden

10. Projekt Flurdenkmäler

11. Kündigung Mietvertrag Reptilienverein

12. Vergabe von Gemeindewohnungen

13. Pachtvertrag Nicole Kröner (Freibadareal), Gerald Krottendorfer (KG Waidendorf)

14. Vermietung Parkfläche Waidendorf

15. Mitgliedsbeiträge diverser Verbände

16. Verordnung über die Festsetzung des Einheitssatzes zur Berechnung der Aufschließungsabgabe

17. Änderung des Pachtvertrages „Schmid Maria, Waidendorf“

18. Rahmenkonzept „Südliches Weinviertel“

19. Güterwege Waidendorf, Grenzverletzung

20. Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates

21. Zubau Feuerwehrhaus Waidendorf

22. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
zu Pkt. 1.  Der Bürgermeister berichtet, dass Herr GR Josef Metz bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates nicht anwesend war. Nach Verlesung der Gelöbnisformel legt dieser das Gelöbnis ab.

zu Pkt. 2.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 7. April  2010 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.
zu Pkt. 3.  Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages für das Jahr 2010 ist ordnungsgemäß bis 22.6.2010 zur Einsichtnahme aufgelegen. Erinnerungen wurden keine eingebracht. Hauptgegenstand bildet die Darlehensaufnahme zur Kläranlagenfinanzierung. Die Gesamtsumme des ordentlichen Haushaltes bleibt mit € 2.704.700,-- unverändert. Die Änderungen erfolgen innerhalb der Gruppen 0,8 und 9. Der außerordentliche Haushalt erhöht sich beim Vorhaben BA04 von € 227.000,-- auf insgesamt € 417.000,--, der gesamte außerordentliche Haushalt somit auf € 799.200,--.
Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Nachtragsvoranschlag 2010 beschließen. 
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 4. Für die restliche Finanzierung des Kläranlagenneubaues ist die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 417.000,-- im Nachtragsvoranschlag vorgesehen. Für dieses Vorhaben einlangende Zuschüsse und Beihilfen sind direkt als vorzeitige Tilgung dem Darlehenskonto gutzuschreiben. Eine Ausschreibung hat folgendes Ergebnis - Angebote jeweils auf eine Laufzeit von 25 Jahren, halbjährliche Annuitäten, Bindung an 6-Monats Euribor - gebracht: 

BAWAG PSK - Bank - Zuschlag von 0,440 % - ergibt einen Zinssatz von 1,422 %.

Erste Bank - Zuschlag von 0,550 % - ergibt einen Zinssatz von 1,532 %.

Raiffeisenkasse Zistersdorf-Dürnkrut - Zuschlag von 0,750 % - ergibt einen Zinssatz von 1,732 %.

Hypo Investmentbank AG - Zuschlag von 1,100 % - ergibt einen Zinssatz von 2,082 %.

Antrag des Bürgermeisters: Die Darlehensaufnahme bei der BAWAG PSK Bank möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 5.  Ein Nachtrag zum Darlehensvertrag mit der HYPO Investmentbank AG, Kontonummer 0466-154709 über eine Änderung des Vertrages bezüglich Laufzeitprolongierung um 10 Jahre des noch aushaftenden Betrages von € 291.012,45 liegt zur Beschlussfassung durch den Gemeinderat vor. Die Tilgung soll in 20 halbjährlichen Annuitäten jeweils am 1.6. und 1.12. erfolgen.

Antrag des Bürgermeisters: Der Nachtrag zum Darlehensvertrag möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 6.  Die Österreichische Post AG hat mitgeteilt, das Postamt Dürnkrut zu schließen. Daraufhin hat die Gemeinde mitgeteilt, dass sie selbst als Postpartner am bisherigen Standort zu den bisherigen Öffnungszeiten Interesse hätte. 

GGR Dr. Boyer namens der ÖVP-Fraktion spricht sich gegen eine Übernahme der Gemeinde aus. Er begründet dies mit den fehlenden Angaben über die Miethöhe des Mietobjektes, das Fehlen der Angaben über die bisherigen Umsatzträger und fehlende Kostenrechnung. Die Übernahme durch die Firma Murzek, welche auch nach wie vor bereit ist, den Postpartner zu übernehmen (ein diesbezügliches Mail wird von GGR Dr. Boyer dem Bürgermeister als Protokollbeilage übergeben) ist für die Bevölkerung durch die Öffnungszeiten auch am Samstag und bis 18.00 Uhr günstiger, muss diese auch für keine Mieten aufkommen und ist das Personal dafür ohnehin vorhanden. Er bemängelt weiters, dass bei den Gesprächen mit den Vertretern der Post nur SPÖ-Gemeinderäte anwesend waren. Im Weinviertel gibt es nur zwei Gemeinden, die als Postpartner auftreten und es wurden diese auf massiven Druck der Bevölkerung und ohne das Vorliegen einer Alternative übernommen. Der Bürgermeister verweist auf die Problematik in Marchegg, wo gleichfalls ein Installateur den Postpartner übernommen hat und diesen nach kurzer Zeit wieder zurückgelegt hat. Er verweist auf das Amtsgeheimnis der Gemeindebediensteten. Vizebgm. Bauch kritisiert die Vorgangsweise der Post, welche die Gemeinde vor vollendete Tatsachen gestellt hat und erst informiert hat, nachdem offensichtlich die Vorverträge mit der Fa. Murzek bereits geschlossen waren und, wie sich im nachhinein herausgestellt hat, nur die Vertreter der Wirtschaftskammer vom Vorhaben der Schließung informiert wurden. Auf Anfrage von GGR Dr. Boyer gibt der Bürgermeister die Höhe der Miete mit  € 1.000,-- monatlich inkl. Betriebskosten bekannt. Die Öffnungszeiten mit 35 Wochenstunden soll beibehalten und durch Gemeindebedienstete abgedeckt werden. 
Antrag des Bürgermeisters: Der Vertrag als Postpartner möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (12 Stimmen dafür, 6 Stimmen dagegen ÖVP-Fraktion)
zu Pkt. 7.  Eine Überprüfung des Altstoffsammelzentrums am Bauhof durch die Abteilung Umwelttechnik des Amtes der NÖ Landesregierung hat ergeben, dass zumindest die Problemstoffe in einem eigenen Container gesammelt werden müssen. Sollten die Auflagen kostenmäßig nicht erfüllbar sein, müsste in weiterer Folge auch eine Schließung des Altstoffsammelzentrums überlegt werden.
zu Pkt. 8. Der Standort der Container für Altglas und Altkleider sollte verlegt werden. Das Grundstück der Fa. Adeg würde sich dafür anbieten. GGR Dr. Boyer spricht sich für eine Beibehaltung des bisherigen Standortes aus. 
zu Pkt. 9.  Die Sicherheitsdirektion Niederösterreich hat ersucht, den Sicherheitsmanager der Gemeinde bekannt zu geben. Bisher wurde diese Funktion vom Bürgermeister ausgeübt. Da diesbezüglich keine Änderungswünsche eingegangen sind, wird einvernehmlich vereinbart, dies beizubehalten.
zu Pkt. 10.  Seitens der LEADER Region Weinviertel Ost soll eine digitale Erfassung von Flurdenk-mälern erfolgen. Der Eigenmittelanteil der Marktgemeinde Dürnkrut, welcher 2011 zu zahlen wäre, beträgt hiefür € 890,10.

Antrag des Bürgermeisters: Die Marktgemeinde Dürnkrut nimmt am Projekt „Flurdenkmäler - Zeichen unserer Kulturlandschaft“ teil und beschließt die Bereitstellung der zugehörigen Eigenmittel von € 19,78 je Objekt (Flurdenkmal). Grundlage der Kalkulation bilden die Nennungen vom Frühjahr 2010 mit einer Gesamtanzahl von 815 Flurdenkmälern in 14 Gemeinden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 11.  Der Mietvertrag mit dem Reptilienverein Weinviertel bezüglich der Räumlichkeiten im Schloss Seitentrakt neben der Sala terrena soll aufgrund Eigenbedarfes gekündigt werden.

Antrag des Bürgermeisters: Die Kündigung des diesbezüglichen Mietvertrages möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 12.  GGR Dr. Boyer teilt mit, dass Frau Silvia Krottendorfer bereits eine Wohnung beim Vermieter Dr. Hasitschka gefunden hat. Er spricht sich für die Wohnungsvergaben an Josef Münzker und Wilhelm Guttmann aus, da diese schon lange angesucht haben. 

Antrag des Bürgermeisters: Die Vergabe der Wohnung Goethegasse 2/7 - vorh. Hammer an Wilhelm Guttmann möge beschlossen werden.

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

- Bernsteinstraße 19/1 - vorm. Strauß Elisabeth

Antrag des Bürgermeisters: Die Vergabe der Wohnung an Mario Binder möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

- Bernsteinstraße 19/5 - vorm. Greiner Helene

Antrag des Bürgermeisters: Die Vergabe der Wohnung an Sandra Koch möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

- Hauptstraße 61/8 - vorm. Turczer Franz

Antrag des Bürgermeisters: Die Vergabe der Wohnung an Andreas Sarrer möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 13.  Folgende Ansuchen um Verpachtung von Gemeindegrund liegen vor:

- Nicole Kröner, Verlängerung des Pachtvertrages bezüglich des Freibadareals zum Zwecke der Abhaltung von Hundekursen. 

Antrag des Bürgermeisters: Einer Verlängerung des Pachtvertrages möge, wie auch bereits in der Vorstandssitzung besprochen, nicht zugestimmt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

- Gerald Krottendorfer - Ackergrundstück Parz.Nr. 951, KG Waidendorf, zum Zwecke der Tierhaltung.

Antrag des Bürgermeisters: Ohne Vorlage eines genauen Konzeptes möge das ggst. Grundstück nicht verpachtet werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 14.  Ulrike und Wilhelm Patera aus Waidendorf, Brunnhausstraße 2 ersuchen um Verpachtung des Parkplatzes vor deren Wohnhaus aufgrund von Nachbarschaftsstreitigkeiten.  GGR Dr. Boyer spricht sich gegen eine diesbezügliche Verpachtung aus, da es sich bei dieser Fläche wahrscheinlich um öffentliches Gut und nicht um Privatbesitz der Gemeinde handelt.
Antrag des Bürgermeisters: Eine Verpachtung dieser Parkfläche möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen dafür, 6 Stimmen dagegen ÖVP-Fraktion, 
                                                              1 Stimmenthaltung Zelenka)
zu Pkt. 15.  Die Gemeinde ist derzeit Mitglied bei einer Vielzahl von Vereinen und Verbänden. Die Beibehaltung von einzelnen Mitgliedschaften sollte überdacht bzw. diskutiert werden. Der Bürgermeister erwähnt in diesem Zusammenhang beispielsweise „Euregio“ mit € 541,-- jährlich und „Bernsteinstraße“ mit € 240,-- jährlichem Beitrag. Die ÖVP-Fraktion spricht sich für eine Beibehaltung dieser Mitgliedschaften aus.
zu Pkt. 16.  Vom Amt der NÖ Landesregierung wurde uns mitgeteilt, dass der Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungsabgabe mindestens € 450,-- zu betragen hat. Da unser derzeitiger Einheitssatz mit € 350,-- darunter liegt, ist eine Erhöhung vorzunehmen. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge eine neue Verordnung mit Wirksamkeit 1.  August 2010 gemäß Beilage „A“ beschließen.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (17 Stimmen dafür, 1 Stimme dagegen Zelenka)
zu Pkt. 17.  Frau Maria Schmid aus Waidendorf ersucht die Marktgemeinde Dürnkrut, den auf sie lautenden Pachtvertrag bezüglich der Parz.Nr. 1167 in der KG Waidendorf auf den neuen Betriebs-inhaber, Robert Schmid umzuschreiben.

Antrag des Bürgermeisters: Eine Änderung des Pachtvertrages bezüglich des Pächters möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 18.  Der Entwurf eines „Kleinregionales Rahmenkonzeptes Südliches Weinviertel - Gänserndorf Nord“ wurde der Marktgemeinde Dürnkrut für den Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt.
Der Kostenbeitrag dafür beträgt € 0,10 pro Einwohner. Der Bürgermeister spricht sich gegen einen diesbezüglichen Beschluss aus und verweist auf die Vielzahl der Mitgliedschaften und Beiträge. GGR Dr. Boyer spricht sich für eine Beteiligung der Gemeinde aus. 
Antrag des Bürgermeisters: Eine Beteiligung der Marktgemeinde Dürnkrut möge abgelehnt werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (12 Stimmen dafür, 6 Stimmen dagegen ÖVP-Fraktion)
zu Pkt. 19.  Der Bürgermeister berichtet, dass mehrere Feldwege nur mehr am Mappenblatt Bestand haben. In der Natur wurden sie einfach weggeackert. Dies sollte nicht geduldet werden. GGR Dr. Boyer bestätigt die Richtigkeit dieser Vorfälle und stimmt dem zu, dass dies nicht in Ordnung sei. Er schlägt vor, mit Anerkennungspachtzinsen einer Ersitzung dieser Grundstücksflächen vorzubeugen, da diese Flächen ohnehin nicht mehr als Feldwege benützt werden. Der Bürgermeister weist dies zurück stellt den Antrag, dass die Güterwege, die widerrechtlich entfernt wurden, wieder herzustellen sind. GR Zelenka schließt sich dieser Meinung an, da Feldwege nicht nur von Landwirten sondern auch von anderen Personen benützt werden. 
Antrag des Bürgermeisters: Eine Wiederherstellung der von den Landwirten weggeackerten Feldwege möge betrieben werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (12 Stimmen dafür, 6 Stimmen dagegen ÖVP-Fraktion) 

zu Pkt. 20.  Die Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates soll zur Diskussion gestellt werden, um eventuell Reduzierungen durchzuführen und damit Einsparungen erzielen zu können. Der Bürgermeister stellt fest, dass aufgrund des Fehlens einer diesbezüglichen Mehrheit die Verordnung aufrecht bleibt.
zu Pkt. 21.  Die Feuerwehr Waidendorf plant einen Zubau am bestehenden Feuerwehrhaus. Die Gemeinde soll heuer dafür den Betrag von € 15.000,-- beisteuern. Die finanzielle Lage der Gemeinde lässt dies in diesem Jahr jedoch nicht zu. Die Situation für das Jahr 2011 lässt diesbezüglich allerdings keine Erleichterung erwarten. GGR Dr. Boyer spricht sich für einen Beitrag in der Höhe von € 15.000,-- aus und verweist auf das vorgelegte Konzept der FF Waidendorf und beantragt die Auszahlung dieses Beitrages. Der Bürgermeister weist nochmals ausdrücklich auf die fehlende Bedeckung dieses Betrages und die finanzielle Situation der Gemeinde hin.
Antrag des Bürgermeisters: Wer trotz fehlender finanzieller Mittel für die Bezahlung des Beitrages an die FF Waidendorf ist, möge dem Antrag der ÖVP zustimmen.
Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (6 Stimmen dafür, 12 Stimmen dagegen SPÖ-Fraktion, Zelenka) 

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                               genehmigt.

....................................................                                              ....................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

.............................................        ............................................        ............................................

            Gemeinderat                                Gemeinderat                                Gemeinderat
